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über
Herm
Sladtverordnetenvorsteher
Gerhard Obermayr

an den Ausschuss für
ftlr Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und Sport

,ft. Juni2024
PunK 3 der öfranüichen Sieung d6s Ausschues€s für EhrBn8mt, Bürgeöetailigung und Sport
am 16. Mai 2024,24-F-22-0010, Förderung der Ehrenamtskarte in \Mesbaden

Boschluss Nr. 0029:

Rund 20.000 engagierte Menschen in Hessen besiEen eine Ehrenamtskarte. Sie ist in ganz
Hessen gültig und wird von hessischen Landkreisen und kreisfreien Städten/Sondersta-
tusstädten gefördert.

Da gerade in heutigen Zeiten das Ehrenamt m€hr denn je gebraucht wird, bietet dae Ehren-
amtskarte eine tolle Möglichkeit ,Danke" 2u sagen und ist vielleicht ein Anreiz oder Motivator
sich ehrenamUich in Hess6n zu engagieren.

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird geb€ten, zu b€richten:

1 . wie viele Ehrenamtskarten in Wiesbaden ausgehändigt wurden:
a. pro Jahr (s6it 2018)
b. pro Engagementsektor (2.8. Feuenrvehr, mege etc.)
c. unter Angabe demografischer lnformationen (m/w/divers, Alter etc.)

2. wie die Ehrenamtskarte von der LHW b€worben wird.
3. warum auf .wiesbaden.de' dezeit nur eine vorläufige Liste d6r Vorgünstigungen fi)r

Ehrenamtskarten-lnhaber'innen mit Stand August 2023 vorliegt und wann mit einer
Aktualisierung und Veröffentlichung einer finalen Liste zu rechnen ist.

4. wie die Angebote genutzt werden:
a. Wie häufig werden welche Angebote g€nuEt?
b. Welche Angebote sind bosonders b€liebt?
c. Welche Angebote fehlen? Werden nachg€fragt?

5. wer für die Akquise von Förderem zuständig ist.
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www.wiesbaden.de

Das Land Hessen vergibl als Würdigung und Zeichen des Dankes für langjähriges Engage-
ment die Ehrenamtskarte. Sie wird von der Stadt Wiesbaden ausgehändigt und bietet ehren-
amtlich Engagierten viele Vorteile, wie dauerhafte Vergünstigungen oder Zugang zu ver-
schiedenen Sonderaktionen (2.8. Freikarten, Events oder Gewinnspiele).
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Es ist zu beachten, dass die Ehrenamtskarten nach Ausgabe eine Gültigkeit von drei Jahren
haben.

1 . b. pro Engagementsektor:

Die Auswertung nach Engagementsektoren erfolgte auf Grundlage der Angabe zu den Ein-
satzgebieten auf dem Antragsformular.

6. welche Pläne vom Magislrat verfolgt werden:
a. zum Ausbau der Angebote.
b. zur Steigerung der Bekanntheit und NuEung der Ehrenamtskarte

Sehr geehrte Damen und Henen,

im Hinblick auf lhren Beschluss, lhnen die Daten zur Ehronamtskarte ab 2O1g vorzulegen,
möchte ich darauf hinwiesen, dass alle Daten zur Ehrenamtskarte in einer auswertbaren
Form erst ab 2019 voöanden sind. Daher können lhnen die geforderten Auswertungen erst
ab dem 01.01 .2019 vorgelegt werden.

1. a. ausgegebene Ehrenamtskarten pro Jahr: (Stichtag 15.05.2024)

Jahr Anzahl Karten
2019 348
2020 268
2021 184
2022 278
2023 378
2024 120

Einsatzgebiete Anzahl
S rt 315
Kirche 173
Völkerverständig 104
Feuerwehr/Rettun iensVK nschutz 196
Kultur/Musik 195
Soziales/Senioren/Jugend 452
Freizeit 1

Eildung 35
Gesundheit 72

16
Sonstiges 17

1 . c. nach Geschlecht

Geschlecht Anzahl
männlich 705
weiblich 897

"Divers" als Geschlechtsmerkmal wurde bislang nicht nachgetragt.

1. c. nach Alt€r
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Umwelt-/TierschuE
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1 . c. nach Wohnort

Wohnort An-
zahl

Wiesbaden inkl. Vororte 1387
I\ilainz-Kastel 23
Mainz-Kostheim
Außerhalb (Engagement in Wiesbaden) 174

2. Alle relevanten lnformationen zur Ehrenamtskarte sind im lntemet über die städtische
Webseit€ abrufbar (Link: Ehrenamlskarte I Landeshauotstadt Wiesbaden). Zudem wurde ein
Flyer erstellt, der im Rathaus ausliegt.

Weiterhin wurde die Ehrenamtskarte 2023 mit einem Stand im lnnonhof des Rathauses auf
dem Wiesbadener Stadtfest beworben. Dies soll2024 wiederholt werden.

Auch die Stabstelle Engagement (WIEB) und das Freiwilligen-Zentrum Wiesbaden e.V. be-
weöen die Ehrenamtskarte bei ihren Veranstaltungen.

3. und 5. Neben der Liste der Vergünstigungen auf der städtischen Webseite gibt es auch
eine Liste der Vergünstigungen auf der hessischen Webseite www.deinehrenamt.de. Sowohl
dem städtischen Bürgeneferat als auch dem Freiwilligen-Zentrum Wiesbaden e.V. ist aufge-
fallen, dass beide Listen nicht übereinstimmen. Daniber hinaus gab es auf beiden Listen An-
gebote, dies es nicht mehr gab.

Da auf Grund von Personalwechseln nicht bekannl war, wann die Vergünstigungsliste das
leEte Mal überarbeitet wurde und ob die Angebote noch Bestand hatten, wurde zusammen
mit dem Freiwillagen-Zentrum Wiesbaden e.V. entschieden, die Liste vollständig zu überar-
beit€n. Neben der Uberarbeituno der bestehonden Liste (Stadt und Land), wurden auch
Wünsche aus den Reihen der Freiwilligen in die Liste zur Überprüfung aufgenommen. lnsge-
samt müssen 78 (mögliche) Anbieter kontaktiert werden.
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Da das Freiwilligen-zentrum wiesbaden e.v. eng mit vielen vereinen und organisationen zu-
sammenarbeitel verfügt es über ein großes Netzwerk. Um dieses Netzwerk auch für die Ak-
quise von Förderem zu nutzen, wurde die Überprüfung der Anbieter zwischen dem Bürgene.
ferat und den Engaglerten d6s Freiwilligen-Zentrums wiesbaden e.v. aufgeteilt. Die überprü-
fung und Kontaktierung aller Anbieter sind zwar fortgeschritten aber leidei noch nicht abge-
schlossen.

lm.Rahmen der Überprüfung haben bestehende Förderer, wie z.B. maniaqua, ihre Angebote
geändert bzw. angepasst. Da diese neuen Anderungen mit der bis dahin veröffentlictrö Liste
(pdf-Format) nicht übereinslimmten, kam es an der Kasse öfter zu Diskussionen und süeiüg-
keiten. Das Bürgeneferat hat daraufhin beschlossen, die Liste auf der städtischen webseile
durch eine vorläufige zu erseEen. Diese vorläufige Liste wurde erstmals August 2023 verof-
fentlicht und seitdem laufend überaöeitet. Aktuell ist die Liste Stand 12. Mäz2024 eing*
stellt. Da sich immer Anderungen (2.8. neue Anbieter oder veränderte Angebote) ergeden
können, wird es keine finale Liste geben, sondem ,nur einen jeweils aktuällen stanä. Es ist
jedoch geplant, das Layout der Liste zu überarbeiten.

4. a. und b. Die Stadt Wiesbaden hat keine Erk€nntnisse wie häufig Angebote durch Ehren-
karteninhab€rinnen und -inhaber genuEt werden. Deswegen kann auch keine Aussage dar-
über getroffen werden, welche Angebote besonders beliebt sind.

4. c. Nach verschied€nen Rückmeldung€n und Anfragen aus dem Kreis der Engagienen wird
ein Vergünstigungsangebol im Offentlichen personennahverkehr gewünscht. tn Oüsem
sinne wurde mit der ESWE verkehrsgesellschaft mbH Kontakt auigenommen. Mit verweis
auf die finanzielle Lage und die vertraglichen Bindungen im Rhein-Main-Verkehrsverbund,
wurde dieser Wunsch bislang abgelehnt.

6. a. Alle Angebote auf der vergünstigungsliste sind freiwillige Leistungen der zum größten
Teil privaten Anbieter und Förderer. Beim Ausbau der Angebote ist ditstadt daher;uf die
Bereitschaft der möglichen Anbieter angewiesen. Das Büigerreferat wird daher auch in zu-
kunft auf potenzielle Förderer aktiv zugehen und den Kontakt zu den bestehenden Förderem
halten.

6. b. Mit verweis auf die Beantwortung von punkt 2 wird die stadt auch diese Maßnahmen
fortführen. sowohl das Bürgeneferat als auch dle stabstelle Engagement werden dabei lau-
fend pnifen, in welchem Rahmen und bei welchen veranstaltungen die Ehrenamtskarte zu-
sätzlich beworben werden kann.

Ein Problem ist dabei der relativ enge Kreis der möglichen lnhaberinnen und lnhaber. Durch
die relativ hohen Hürden (2 Jahre ehrenamtliches Engagement, zeitlicher EinsaE von durch-
schnittlich 5 Stunden pro Woche, keine finanziellen Leistungen wie z.B. Ehrenamts- oder
ubungsleiterpauschale) ist nur ein sehr begrenaer Kreis berechtigt, die Ehrenamtskarte zu
erhalten. oer EinsaE beim stadtfest zeigt€ j€doch, dass sich meistens die personen infor-
mieren, die auf der Suche nach einem Ehrenamt sind.

Mit ndlichen Grüßen

-Uwe Mende


